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Liebe Gemeinde,
es ist Sommer und unerträglich heiß an diesen Tagen 

Ende Juli 2026 und ich schreibe eine Andacht für den 

Gemeindebrief zu Beginn des kommenden Winters. 

Der Wochenspruch zum 2. Advent soll im Zentrum ste-

hen:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlö-

sung naht. (Lukas 21,28b)

Maria ist die Hauptperson im Advent. Sie ist demüti g 

und sagt zu allem „Ja“ und „Amen“. Maria neigt ihren 

Kopf und tut, was von ihr erwartet wird. Als erste aufstehen, Brot backen, 

Putzen, Wasser holen. Manchmal ist am Brunnen Zeit für einen kleinen 

Schwatz mit ihren Freundinnen, aber meistens nicht. „Nein, keine Zeit.“ 

„Nein, du bist ja nur ein Mädchen.“ „Nein.“

Bald wird Maria heiraten. Einen eigenen Haushalt führen. Mutt er wer-

den. Sie hat Angst davor. Sie macht sich Sorgen. Sie ist noch so jung. So 

viel wird von ihr erwartet. Aber was sie will? Was sie erwartet? Wonach 

sie sich sehnt? Danach fragt keiner. Ich denke manchmal, Maria würde gern 

auch „Nein“ sagen. Aber das geht natürlich nicht. Gott  schickt seinen Engel: 

„Fürchte dich nicht, Maria!“ „Aber ich fürchte mich! Ich habe Angst, vor so 

vielem!“ „Gott  ist mit dir, Maria. Sieh auf und erhebe dein Haupt. Du wirst 

ein Kind bekommen. Den Rett er der Welt.“ „Der Welt? Nein!“ „Nein?“ „Nein, 

das kann ich nicht. Das ist zu groß für mich. Ich bin schwach. Ich bin jung. Ich 

fürchte mich.“ „Ja, Maria. Du bist schwach. Du bist jung. Du fürchtest dich. 

So seid ihr Menschen. Aber bei Gott  ist es anders. Gott  will, dass ihr frei seid 

von der Angst. Du wirst den Erlöser im Arm halten. Klein und schwach. Aber 

ohne Angst und voller Liebe“.

Ja, Liebe ist stärker, als jede Schwäche und Angst. „Ja, mir geschehe, wie 

Gott  will!“ Maria ist jung. Sie ist schwach. Aber sie hat keine Angst. Sie er-

hebt ihr Haupt. So beginnt es. Ein neuer Weg. Eine neue Zeit. Es wird Licht. 

Es wird Licht auch bei uns. Warum diese Verzagtheit, diese Angst, die sich 

in unserem Land breitgemacht hat? Haben wir vergessen, dass Christus uns 

zusagt: „Ich bin bei euch, alle Tage, bis an der Welt Ende.“

Dieser feste Glaube hat mir in meinem Leben immer Kraft  und Zuversicht 

gegeben, auch in den vergangenen 14 Jahren, in denen ich als Prädikant in 

unserer Gemeinde Dienst tun durft e. Es war eine gute Zeit, für die ich sehr 

dankbar bin. Nun möchte ich aber etwas kürzer treten und in den „Prädikan-

tenruhestand“ gehen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. 

Der Herr behüte Sie und unsere Gemeinde.

Ihr Matthias Girbig,Prädikant

An(ge)dacht2
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"Weißt du",
sagt der Vater

zu seinem Sohn, 
"das schönste

Weihnachtsgeschenk
für mich wäre,

wenn du
ein guter Schüler

würdest."
"Zu spät, Papa,

ich habe für dich
schon eine

Krawatte gekauft!"

Wichti ge Termine:
am 06.11. Marti nsfest in Mochau ........................................................... Seite 5
am 07.11. Friedhofseinsatz in Döbeln (2. Termin: 14.11.) ...................... Seite 9
 Frauenfrühstück PLUS in Hartha ............................................ Seite 25
am 11.11. Marti nsfest in Döbeln ............................................................. Seite 5
am 13.11. Lichterabend auf dem Niederfriedhof ................................... Seite 13
 Konzert mit CLASSIC BRASS in Döbeln .................................. Seite 4
am 14.11. Friedhofseinsatz in Technitz ................................................... Seite 12
 Friedhofseinsätze in Beicha u. Mochau ................................. Seite 6
 FH-Einsätze in Ostrau, Jahna, Zschochau u. Zschaitz ............. Seite 10
am 17.11. 24-Stunden-Gebetskett e in Hartha ........................................ Seite 25
am 18.11. Friedhofseinsatz in Hof .......................................................... Seite 10
am 27.11. Turmtreff  in Technitz ............................................................. Seite 12
am 28.11. Weihnachtsoratorium in Döbeln ........................................... Seite 4
ab  30.11. tägliche gemeinsame Zeit in Simselwitz ................................ Seite 18
am 01.12. Beginn des Online-Adventskalenders .................................... Seite 18
am 04.12. Adventssingen in Mochau ..................................................... Seite 7
 Adventssingen in Salbitz ........................................................ Seite 10
am 12.12. Kirchenputz in Zschaitz .......................................................... Seite 10
am 13.12. Andacht für verstorbene Kinder in Döbeln ............................ Seite 28
am 27.12. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln ............................. Seite 4
am 01.01. Orgelkonzert zum Neuen Jahr ................................................ Seite 4

Das Öff entlichkeitsteam
wünscht allen Leserinnen und Leser�

besinnliche Adventstage, fr ohe Weihnachten
und ein g�tes und behütetes Neues Jahr.
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18:00 Uhr, Sommerkirche Mochau
> Adventsliedersingen <

Wir laden herzlich ein zum gemeinsa-
men Singen von Advents- und Weih-
nachtsliedern, denn gemeinsam singt 
es sich doch am schönsten.
Das Beste: Sie dürfen mit auswählen, 
welche Lieder gesungen werden. 
Nach dem Singen kann man sich noch 
an der Feuerschale und mit einem hei-
ßen Tee oder Glühwein aufwärmen.

20:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Classic Brass

> Klanggeschichten <
Von Barock bis Moderne. Jedes Stück 

erzählt seine eigene Geschichte
Orgel:

Kantor Markus Häntzschel
Eintritt  frei!

Um eine angemessene Kollekte wir gebeten.

Freitag, 13. November

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Johann Sebasti an Bach

> Weihnachtsoratorium <
Kantaten I-III

Kantorei Döbeln & Gäste
Solisten

Neues Leipziger Instrumentalconsort
auf historischen Instrumenten

Leitung:
Kantor Markus Häntzschel

Karten gibt es ab dem 2. November im Pfarr-
amt, der Löwenapotheke sowie bei

Augenopti k Sandow zu 15€, ermäßigt 12€,
im Vorverkauf.

An der Abendkasse dann 18€, erm. 15€. 

Sonnabend, 28. November

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: Sebasti an Rehnert

Sonntag, 27. Dezember

Pauken und Trompeten werden die Advents- 
und Weihnachtszeit in diesem Jahr wieder 
eröff nen. Johann Sebasti an Bachs Weih-
nachtsoratorium, musiziert auf historischen 
Instrumenten und gesungen von der - durch 
Gäste unterstützten - Döbelner Kantorei, 
sowie Solisten wird traditi onell in der St. Ni-
colaikirche erklingen. Zu hören sein werden 
die ersten drei Kantaten - beginnend mit 
dem berühmten „Jauchzet, frohlocket“. 

Proben der musikalischen Gruppen
in Döbeln:

 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mitt woch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mitt woch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 Ort: Bachzimmer (im Winter)
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

Chorprobe im Jahnatal:
Ort: Pfarrhaus Jahna

Chor Jahna-Hof:
Mitt woch 19:00 Uhr

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Orgelkonzert

zum Neuen Jahr
Orgel: Kantor Markus Häntzschel

Im Anschluss
lädt der Kirchenmusik Förderverein

zu einem Glas Sekt ein.

Freitag, 1. Januar

Markus Häntzschel

lädt der Kirchenmusik Förderverein

... des Posaunenchors am:
Dienstag, 8. Dezember

18:00 Uhr, Kirche Zschochau
19:15 Uhr, Kirche Hof
Freitag, 11. Dezember

18:15-18:45 Uhr, Weihnachtsmarkt
Döbeln (Bühne am Niedermarkt)

Sonntag, 13. Dezember
15-16 Uhr, Weihnachtsmarkt Döbeln 

(Bühne am Sti efelbrunnen)

Adventsblasen

Freitag, 4. Dezember
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in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-täglich,
gerade  Woche

15:00-16:00 Uhr
Jungschar

Klasse 3-5
Donnerstag, 14-täglich,

ungerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfkörner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche

15:15-16:30 Uhr
Jungschar

Klasse 5-6
Mitt woch, 14-täglich

ungerade  Woche
14:30-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
 immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

 Eltern-Kind-Kreis
 30.11. / 21.12.
 15:30 - 17:00 Uhr im KiJuFaZ Döbeln

Stillbegegnung
03.11. / 01.12.

9:30 Uhr im KiJuFaZ Döbeln

im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:00-16:00 Uhr
NEU: Mädelstreff

Klasse 5+6
Sonnabend,

9:30 Uhr
(Termine & Infos
über M. Klupsch)

Martinsfest 
in Döbeln

Am 11.11. feiern wir in Döbeln wieder 
Martinsfest. Los geht es um 17 Uhr in 
der St. Nicolaikirche mit bunter Andacht. 
Danach führt uns der Lampionumzug bis 
zum Hof der St. Johanneskirche, wo wir 

bei Feuer, Hörnchen und Punsch 
den Abend ausklingen lassen.
Macht bis dahin mit bei der Aktion 
"Weihnachten im Schuhkarton"! 
Gepackte Kartons können bis 11.11. 
im Pfarramt oder der St. Nicolaikir-
che abgegeben werden! 

Martinsfest
in Mochau

Wir feiern das Martinsfest am 
Freitag, dem 6.11., 17 Uhr mit 
einer Andacht und Martins-
liedern in der Sommerkirche. 
Danach ziehen wir mit den 
Laternen durch das Dorf -
begleitet vom Posaunen-
chor und der Feuerwehr.
Als Abschluss werden die 
Martinshörnchen geteilt 
und es kann sich mit Tee am 
Feuer gewärmt werden.

       In Döbeln ab Mitt e November Krippenspielprojekt
jede Woche mitt wochs von 15 bis 16 Uhr

ungerade
14:30-16:00 Uhr

       In Döbeln ab Mitt e November 
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Auch in diesem Jahr
wollen wir wieder gemeinsam unsere Friedhöfe
vor dem Ewigkeitssonntag vom Laub befreien.

Folgende Laubeinsätze sind geplant:
Friedhof Beicha:     Sonnabend, 14. November, ab 9:00 Uhr
Friedhof Mochau:   Sonnabend, 14. November, ab 14:00 Uhr

Bitt e bringen Sie Harken, Rechen und Transportbehältnisse mit. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! Der Kirchenvorstand

Friedhofseinsätze in Beicha und Mochau

Auch im Jahr 2026 wollen wir uns wieder an der Akti on 
„Weihnachten im Schuhkarton“

beteiligen.
In Zusammenarbeit mit der Kita Mochau

können wir so bedürft igen Kindern - besonders in
Osteuropa - eine Weihnachtsfreude bereiten.
Die mit Geschenken gefüllten Schuhkartons

(Infos zum Inhalt erhalten Sie in der Kita
oder telefonisch unter der Nr. 0176 4306 6056)

werden bis zum 16. November
in der Kita oder im „Kornkäfer“ Kleinmockritz

entgegengenommen.
Der Transport wird von kirchlichen Mitarbeitern begleitet 

und von diesen vor Ort verteilt.
Wir danken schon im Voraus allen,

die sich an dieser Akti on beteiligen wollen.
Dieter Baer

Herzliche Einladung zum
M A R T I N S F E S T  I N  M O C H A U

am 6. November, 17:00 Uhr
und zur 

K i n d e r k i r c h e
in Döbeln, Technitz oder Ostrau. (Seite 5)
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Herzliche Einladung
zum

Seniorenkreis
am Mitt woch, dem 4.11. und 2.12.,

um 14:00 Uhr
im Pfarrhaus Mochau

Adventsliedersingen
 in der Sommerkirche

Am Freitag, dem 4. Dezember,
18:00 Uhr

Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Singen
von Advents- und Weihnachtsliedern, denn gemeinsam

singt es sich doch am schönsten.
Das Beste:

Sie dürfen mit auswählen, welche Lieder gesungen werden. 
Nach dem Singen

kann man sich noch an der Feuerschale und mit einem heißen Tee
oder Glühwein aufwärmen.

Eine voll besetzte Kirche zu einem außergewöhnlichen Konzert am 23. August - Jazz traf 
auf die Truhenorgel mit dem FlYazz Trio und Kantor Markus Häntzschel (Fotos: M.Häntzschel)

Rückblick
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Seit Februar 2025 ist das christlich-
soziale Kinderhilfswerk Jumpers – 
Jugend mit Perspekti ve auch in Dö-
beln-Nord. Hier fi nden Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren einen Ort, 
an dem sie willkommen sind, Ge-
meinschaft  erleben und kostenfrei 
gefördert werden.
Tägliches Angebot:
Montag bis Freitag: 13:30 - 17:00 Uhr
• Hausaufgabenhilfe
• tägliche kostenlose Snackzeit 

mit frischem Obst und Gemüse
• Jugendküche: gemeinsames Ko-

chen und Backen
• Sport, Spiel und kreati ve Ange-

bote
• Workshops gegen Mobbing und 

Gewalt
• Ferienprogramme und Ausfl üge
Einmal im Monat lädt Heike Gräßler 
zu einem vielseiti gen christlichen 
Angebot ein.
Seit über 16 Jahren engagiert sich 
Jumpers – Jugend mit Perspekti ve 
mit der Zentrale in Kassel bundes-

         Wir nehmen mit in unser Gebet:

Gemeinsam Hoff nung schenken – Jumpers Döbeln
Kinder stärken. Familien begleiten. Perspekti ven schaff en. 

Jumpers - Jugend mit Perspekti ve
Badische Straße 3 

04720 Döbeln
Telefon: 0151 / 5614 6469

E-Mail: doebeln@jumpers.de
www.jumpers.de

Foto: Jumpers / v.l.n.r.: Heike Gräßler, Sina Muva, Elisabeth Gootjes

weit für Kinder und Familien. An 12 Stand-
orten begleiten haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeitende Woche für Woche rund 
1.400 Kinder und Jugendliche – mit Herz, 
Zeit und dem Ziel, neue Perspekti ven zu 
schenken.
Ihre Spende macht den Unterschied!
Jumpers ist eine gemeinnützige GmbH und 
wird in Döbeln ausschließlich über Sti f-
tungsgelder und Spenden fi nanziert. Mit 
Ihrer Spende leisten Sie einen Beitrag, der 
den jungen Menschen vor Ort Zeit, Auf-
merksamkeit und Hoff nung schenkt.
Wir sind auf der Suche nach ehrenamtli-
chen Mitarbeitern! Ob bei den Hausauf-
gaben, beim Spielen, Basteln, Kochen oder 
einfach als Ansprechpartner – jede helfen-
de Hand und jede investi erte Stunde hilft  
uns. 
Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Spende, Ih-
ren Gebeten oder Ihrem Engagement dazu 
beitragen, Kindern in Döbeln Zukunft  und 
Hoff nung zu schenken! 

Sina Muva
(pädagogische Standortleiterin)

und Elisabeth Gootjes
(kaufmännische Standortleiterin) 

Spendenkonto:
IBAN:  DE60 8605 5462 0391 0314 14
BIC:  SOLADES1DLN

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e

unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 20.11. / 18.12. 9:30 Pfrn. Heyroth

(Kontakt
über das
Pfarramt)

Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 13.11. / 11.12. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Geburtstagsfeier Mi, 25.11. 14:00 über das Pfarramt

Seniorennachmitt ag Di, 17.11. 14:30 Frau Rößger
Tel. 0162 5126 966

Seniorenkreis Di, 15.12. über das Pfarramt

Männerstammti sch
im "Döbelner Hof" Do, 05.11. / 03.12. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Ehepaarkreis Di, 17.11. / 15.12. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 09.11. / 14.12. 19:00 Pfrn. Beuchel und
Stephanie Hagedorn

Sti llbegegnung 03.11. / 01.12. 9:30 Kersti n Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis
Rasselbande Mo, 30.11. / 21.12. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfi rmandentag Sa, 07.11. / 05.12. Pfrn. Beuchel, Pfr. Matysik
und Diakonin Hagedorn

- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmitt ag

                                                                                 (über Frau I. Rößger, Tel. 0162 5126 966)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

Auf dem Niederfriedhof
wird an 2 Samstagen von 8:00 bis 12:00 Uhr gearbeitet,

um den Friedhof vor dem Ewigkeitssonntag vom Laub zu befreien.
Wir laden Sie ein, uns dabei zu unterstützen.

 Die Termine sind:   Samstag, der 7. November und
  Samstag, der 14. November

Friedhofseinsätze auf dem Niederfriedhof

um den Friedhof vor dem Ewigkeitssonntag vom Laub zu befreien.um den Friedhof vor dem Ewigkeitssonntag vom Laub zu befreien.

 Die Termine sind:   Samstag, der 7. November und
  Samstag, der 14. November
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Friedhofseinsätze und Kirchenputz

Wie jedes Jahr wollen wir vor dem 
Ewigkeitssonntag unsere
Friedhöfe vom Laub befreien.
Wir laden Sie alle ein, dies mit den 
Ortskirchenvorständen zu tun.
Bitt e bringen Sie Harken, Laubbesen 
und Transportbehältnisse für das Laub 
mit.

14.11. 9:00

Friedhof Ostrau

Friedhof Jahna

Friedhof Zschochau

Friedhof Zschaitz

18.11. 9:00 Friedhof Hof

Kirchenputz
Der Ortsausschuss Jahnatal
lädt zum Kirchenputz
vor dem Heiligen Abend ein.
Bitt e bringen Sie Putzutensilien mit.

12.12. 9:00 Kirche Zschaitz
Anschließend wollen wir gemeinsam
mit den Kindern den Baum
für den Heiligen Abend schmücken.
Für eine kleine Stärkung wird gesorgt.

Herzliche Einladungen zum Singen
Adventsliedersingen in Salbitz

am 4. Dezember um 18:00 Uhr
auf der Wohlfühlranch, Oschatzer Str. 13 in Salbitz

Wie jedes Jahr trifft   sich der Weihnachtschor
zum gemeinsamen Singen und Vorbereiten der Gott esdienste in Ostrau

am 24. und 25. Dezember.
Erste Probe: 25.11., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Ostrau.

Wir freuen uns auf bekannte und neue Sti mmen.

Weihnachtsmarkt mit Andacht
am Sonnabend, 28. November,

14:30 Kirche Jahna
Beginnen wollen wir mit einer Andacht und musikalischer Umrahmung

durch den Döllnitztalchor. Danach laden wir alle recht herzlich ein,
vor dem Vereinshaus Jahna zusammenzukommen und bei Glühwein,
Gegrilltem und vielen schönen Sachen die Adventsszeit einzuläuten.

Weihnachtsmarkt mit Andacht und Gesang
am 1. Advent, 29. November,
14:00 Kirche Hof
Andacht mit dem Chor aus Dreiskau-Muckern. Anschließend sind Sie alle recht 
herzlich eingeladen, bei Glühwein, Rostern und frisch Gebackenem den Advent 
zu genießen. Unsere alljährliche Tombola und viele weitere schöne Dinge wird es 
wieder zu bestaunen und zu erleben geben.

Der Posaunenchor Döbeln lädt
am Dienstag, 08.12., 18:00 Uhr an die Kirche Zschochau

und im Anschluss um 19:10 Uhr an die Kirche Hof ein.
Bei Posaunenklängen wollen wir mit Glühwein und Gegrilltem

gemeinsam den Advent willkommen heißen.

weitere Einladungen im Advent

Beginnen wollen wir mit einer Andacht und musikalischer Umrahmung

Gegrilltem und vielen schönen Sachen die Adventsszeit einzuläuten.



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 11JahnatalJahnatal 11

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e

unserem gedruckten Gemeindebrief.)

Herzliche Einladung zum
Seniorenkreis

am Dienstag, dem 3.11. und 1.12.,
14:00 Uhr

im Vereinshaus
des Heimatvereins Jahna

(alte Feuerwehr)

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:00 – 16:00 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.

Am 6.9. Jubelkonfi rmati on in Jahna und 
Konzert mit dem Bergsteigerchor
Sebnitz in Hof und Gott esdienst zum 
Schuljahresbeginn am 23.8. in Ostrau
(Fotos: K. Fritzsche u. A. Tanner)
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Wir möchten vor dem Ewigkeits-
sonntag den Friedhof in Technitz 

vom Laub befreien. 
Wir laden Sie am 14. November ab 

9:00 Uhr ein,
dies mit Frau Weber zu tun.
Bitt e bringen Sie Laubbesen

und Harken mit.

Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 06.11. / 04.12. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 18.11. / 16.12. 14:30 Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz
(Infos: 0178 3636 367) Do, 25.11. 19:30 Christi na Nöbel

Talstraße 2

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
Tel. 03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

Tel. 0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) 12.11. / 26.11. / 10.12. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) 05.11. / (19.11. Legotage)
03.12. / 17.12. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden siehe Seite 9  (DL Termine) 

Wir beten für:

 Kirchturmtreff 
Seit vielen Jahren treff en sich die Mitglieder des 
Vereines zur Erhaltung der evangelischen Kirche 
Technitz mit ihren Gästen zum Turmtreff  am Vor-
abend des 1. Advent.
So laden wir auch in diesem Jahr alle Interessen-
ten und Freunde unseres Vereins
am Freitag, dem 27. November, um 19:00 Uhr
an die Kirche nach Technitz ein.
Für Speisen und Getränke am Lagerfeuer ist ge-
sorgt: wie immer Roster, Suppen, Glühwein, 
Sanddorngrog, … 

Auch werden wieder Adventskränze und andere Weihnachtsdekorati onen ange-
boten. Und sicher wird uns der Posaunenchor unserer Kirchgemeinde musikalisch 
unterhalten.

Wir freuen uns schon alle auf Euch und auf diesen schönen Abend.
Annett  Schmidt & Thilo Fischer

Friedhofseinsatz

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Als Nachholtermin für die wegen Hitze ausge-
fallene Johannisfeier fand am Mittwoch, den 
16. September, ein Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Grillen auf dem Niederfriedhof statt. 
Auch zu diesem Termin zeigte das Wetter uns 
wieder mal, was es kann. Bei strömendem Re-
gen wurde der Carport ausgeräumt, die Bier-
bänke aufgebaut, ein Pavillon errichtet und 
der Grill vorbereitet. 
Der Gottesdienst begann im Dauerregen. 
Noch während der Predigt wurde es heller in 
der Kapelle und gab es sogar ein paar Sonnen-
strahlen der untergehenden Sonne durch die 
Kapellenfenster.
Das anschließende Grillen bei fast wolkenlo-
sem Himmel und aufkommender Dunkelheit 
erzeugte eine ganz besondere Stimmung und 
einen wunderbaren Blick über Döbeln.
Vielen Dank an alle Beteiligten - besonders dem 
Chor.   Gerhard Börner (Texte u. Fotos S. 13)

Anfang August überraschte uns der ehe-
malige Friedhofsverwalter Siegfried Roß-
berg mit einer neuen Parkbank für den 
Eingangsbereich.
Von dieser hat man einen wunderbaren 
„Schattenblick“ auf die Kapelle und den 
unteren Teil des Niederfriedhofs.
Die alte an diesem Standort befindliche 
Bank, wird im Winter aufgearbeitet und 
ab dem Frühjahr 2027 an der Baumbe-
stattung zum Verweilen einladen.
Gerhard Börner

Etwas Schönes zum Abschied
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01. November

22. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
u. M. Klupsch

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

05. November
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

06. November
Freitag

17:15 Uhr Sommerkirche Mochau
Marti nsfest Pfr. Matysik

07. November
Sonnabend

16:30 Uhr Kirche Hof
Musikalische Andacht zu Kirchweih

Lektor
Marek Schurig

08. November
Dritt letzter
Sonntag des 
Kirchen-
jahres

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Salbung Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

Kollekte: Ausbildungsstätt en der Landeskirche

11. November
Marti nstag

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Marti nsfest

Diakonin
Hagedorn

15. November
Vorletzter
Sonntag des 
Kirchenjahres
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Gemeindesaal Ostrau
Gott esdienst Pfr. Matysik

18. November
Buß- u. Bett ag
Kollekte:  Ökumene

10:00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes
Ökumenischer
Gott esdienst

Pfr. Börner u.
Pfr. Matysik

19. November
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam
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22. November

Ewigkeits-
sonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Gemeindesaal Mochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Gott esdienst Pfr. Matysik

28. November
Sonnabend

14:30 Uhr Kirche Jahna
Andacht
zum Weihnachtsmarkt

Pfr.i.R.
Behrisch

29. November
1. Advent
Kollekte:
Arbeit mit 
Kindern
in der eigenen 
Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Familiengott esdienst
mit Einführung des
neuen Kirchenvorstandes

Pfrn. Beuchel u.
Diakonin
Hagedorn

14:00 Kirche Hof
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Lektor
Marek Schurig

15:00 Kirche Simselwitz
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfr.i.R. Behrisch

03. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

04. Dezember
Freitag

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Kindergartengott esdienst Pfrn. Beuchel

06. Dezember
2. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst
mit Taufe

Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst

Hauskreis
Creutz

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst Lobpreisteam

Pfr. Matysik
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13. Dezember

3. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Matysik

14:00 Uhr St. Jacobikirche
Andacht für verstorbene Kinder Pfr. Matysik

14:30 Uhr Sommerkirche Mochau
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Prädikant
Kretzschmann

15:00 Uhr Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienst

Lektorin
Gabriele Langner

16:00 Uhr Kirche Zschaitz
Musikalische Andacht
mit dem Zschaitzer Männerchor

Pfrn. Beuchel

17. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

20. Dezember
4. Advent
K: Eig. Gemeinde

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Andacht mit
weihnachtlicher Chormusik

Kantor
Häntzschel

22. Dezember
Dienstag

10:30 Uhr Kirche Technitz
Schulgott esdienst Pfr. Matysik

23. Dezember
Mitt woch

17:00 Uhr Kirche Zschochau
Christvesper mit Krippenspiel

Präd. Kretzsch-
mann+M. Klupsch

24. Dezember
Heiliger
Abend
Kollekte:
Brot für die Welt 
und
eigene Gemeinde

14:00 Uhr Kirche Simselwitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Matysik

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Krippenspiel

Diakonin
Hagedorn

15:00 Uhr Kirche Zschaitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Christvesper mit Krippenspiel

Lektor
Andreas Pelz

15:00 Uhr Kirche Ostrau
Christvesper mit Krippenspiel

Präd. Kretzsch-
mann+M. Klupsch

16:00 Uhr Kirche Beicha
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Matysik
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Fortsetzung
Heiliger
Abend

17:00 Uhr Kirche Jahna
Christvesper mit Krippenspiel

Lektor
Marek Schurig

17:00 Uhr Kirche Technitz
Christvesper mit Krippenspiel

Lektor
Andreas Pelz

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Chor Prädikant Girbig

17:00 Uhr Kirche Hof
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Beuchel u.
Angela Tanner

22:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Verkündigungsspiel

Diak. Hagedorn
und JG

25. Dezember
1. Weihnachts-
tag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche 
Gott esdienst

Superintendent
Dr. Petry

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

26. Dezember
2. Weihnachts-
tag

10:00 Uhr Kirche Technitz
Regionaler Gott esdienst
(Kollekte: Katastrophenhilfe und
Hilfe für Kirchen in Osteuropa)

Pfr. Matysik

31. Dezember
Altjahres-
abend
Kollekte:
Eigene Gemeinde

15:00 Uhr Gemeindesaal Mochau
Gott esdienst Pfr. Matysik

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

16:30 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Matysik

16:30 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

23:40 Uhr St. Nicolaikirche
Mitt ernachtssegen

Pfr.i.R.
Behrisch

01. Januar
Neujahr

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Orgelkonzert zum Neuen Jahr

Kantor
Häntzschel

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen, melden Sie 
sich bitt e zu den Sprechzeiten in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).
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Wir laden herzlich ein, ab dem 1. Dezember
den Lebendigen - ONLINE - Adventskalender

auf unserer Website anzuhören.
Täglich "öffnet" sich ein neues, von Gemeindegliedern gestaltetes "Türchen". 
Freuen Sie sich auf 24 liebevoll und abwechslungsreich gestaltete Beiträge.

Nutzen Sie diesen QR-Code oder schauen auf unserer Website vorbei.
Der direkte Link zum Adventskalender lautet:

www.kirchgemeinde-doebelner-region.de/adventskalender

Lebendiger ONLINE - Adventskalender

Nach vielen Jahren engagierten Dienstes als Prädikant legt Herr Girbig nun 
dieses Amt zum Jahresende nieder. Ich möchte dies zum Anlass neh-

men, um von Herzen DANKE zu sagen.
Über viele Jahre hinweg hat Herr Girbig unsere Gemeinde mit 
seinem Dienst bereichert. Durch seine Bereitschaft , Gott es-
dienste zu gestalten und zu übernehmen, hat auch er dazu bei-

getragen, dass wir ein vielfälti ges und lebendiges Gott esdienstan-
gebot machen konnten.

Lieber Herr Girbig,
für all die Jahre, in denen Sie sich in unserer Gemeinde eingebracht haben, für die 
vielen Gott esdienste, die Sie vorbereitet und gefeiert haben, und für Ihre Treue 
und Verlässlichkeit sage ich ganz herzlich Danke!
Ich hoff e, dass Sie auf Ihre lange Zeit als Prädikant mit Freude und Dankbarkeit 
zurückblicken können und dass Ihnen die eine oder andere Begegnung in unserer 
Gemeinde noch lange in guter Erinnerung bleibt.
Glücklicherweise ist ein Abschied von Ihrem Amt, kein Abschied von Ihnen. Als 
Gemeindemitglied bleiben Sie uns erhalten und vielleicht ergibt sich ja nochmal 
der eine oder andere Gott esdienst, den Sie übernehmen möchten.

Pfrn. Anne-Marie Beuchel
Im Namen des Kirchenvorstandes

In einem Gott esdienst im neuen Jahr soll Herrn Girbig nochmal offi  ziell gedankt 
werden. Den genauen Termin fi nden Sie im nächsten Gemeindebrief.

Dank an unseren Prädikanten Matt hias Girbig
Nach vielen Jahren engagierten Dienstes als Prädikant legt Herr Girbig nun 

dieses Amt zum Jahresende nieder. Ich möchte dies zum Anlass neh-

gebot machen konnten.

Liebe Gemeindeglieder,
da lebendige Gemeinde von der Gemeinschaft und

persönlichen Begegnungen lebt, möchten wir in der Adventszeit
herzlich zu einer täglichen gemeinsamen Zeit einladen:

vom 30. November bis 23. Dezember jeweils 18:00 Uhr
in die Kirche nach Simselwitz

Im Mittelpunkt steht eine kleine adventliche Geschichte, dazu Gespräch,
ein warmes Getränk und etwas zum knabbern und Gebet.

Jede und jeder ist willkommen. 
Seien Sie herzlich dazu eingeladen.

Pfr.i.R. Lutz Behrisch und Freunde aus Simselwitz und Umgebung

Herzliche Einladung nach Simselwitz

persönlichen Begegnungen lebt, möchten wir in der Adventszeit
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Neuaufl age Bibelstunde

Die Bibel steht im Mitt elpunkt. Das gilt für un-
sere Kirche genauso wie für das Leben vieler 
Christen. Nehmen wir uns ein wenig Zeit, ge-
meinsam genauer hinzusehen!
Ich lade Sie ein, kommen Sie am ersten Don-
nerstag des Monats um 17:00 Uhr ins Lut-
herzimmer im Döbelner Pfarrhaus. Für eine 
gute Stunde werden wir ausgewählte Texte ge-
meinsam lesen, uns darüber austauschen und 
nachspüren, was dieses alte Buch, die heilige 
Schrift , für uns heute bereithält.
Vorkenntnisse und Anmeldungen sind nicht er-
forderlich. Eigene Bibeln sind erlaubt. Pfarrer Tobias Matysik (Text & Foto)

Die Termine sind im Einzelnen:
05.11. / 03.12. / 07.01. / 04.02. / 04.03. / 01.04. / 06.05. / 03.06. / 01.07.

Am letzten Sonntag des Kirchenjahres feiern wir den Ewigkeitssonntag. An diesem 
besonderen Tag denken wir an die Menschen, von denen wir im zurückliegenden 
(Kirchen-)Jahr Abschied nehmen mussten. Wir erinnern uns an ihr Leben, an ge-
meinsame Wege und an das, was sie uns bedeutet haben.
In unseren Gott esdiensten werden die Namen der Verstorbenen verlesen. Für je-
den Menschen, an den wir erinnern, wird eine Kerze angezündet. Das Licht steht 
für die Liebe, die bleibt, für die Erinnerung, die weiterlebt, und für die Hoff nung, 
dass der Tod nicht das letzte Wort hat.
Wir laden alle Angehörigen, Freunde und Gemeindeglieder herzlich ein, diese be-
sonderen Gott esdienste mit uns zu feiern. Gemeinsam wollen wir uns erinnern, 
der Trauer Raum geben und uns von Gott es Zusage tragen lassen: Das Leben hat 
bei Gott  das letzte Wort – nicht der Tod.

Ewigkeitssonntag am 22. November –
Erinnern, Abschied nehmen und hoff en

Uhrzeit und Ort
Verlesen werden die Verstorbenen,

die auf den Friedhöfen
kirchlich beigesetzt wurden in:

08:30 Uhr Gemeindesaal Mochau Beicha, Mochau, Simselwitz

10:00 Uhr Kirche Hof Hof, Jahna, Ostrau, Zschaitz, Zschochau

10:00 Uhr Kirche Technitz Technitz, Ziegra

14:00 Kapelle Niederfriedhof Niederfriedhof Döbeln

 Andacht zum Gedenken an verstorbene Kinder
13. Dezember (3. Advent)

14:00 Uhr
St. Jacobikirche

(siehe Rückseite 28)
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                        Vorstellung
Liebe Gemeinde,
mein Name ist Harriet Owusu und ich komme aus Ghana. Seit Okto-
ber 2025 lebe ich in Deutschland und habe hier als Au-pair bei einer 
Gastfamilie gelebt. In dieser Zeit konnte ich viele neue Erfahrungen 
sammeln, meine Deutschkenntnisse verbessern und Deutschland 
besser kennenlernen.
Ab dem 1. Oktober 2026 werde ich meinen Bundesfreiwilligendienst 
im Evangelischen Kindergarten St. Florian in Döbeln beginnen. Ich 
freue mich sehr auf diese neue Erfahrung und darauf, die Kinder im 

Alltag zu begleiten, sie zu unterstützen und gemeinsam mit dem Team zu arbeiten.
Die Arbeit mit Kindern macht mir Freude und ich möchte während meines BFDs 
gerne viel lernen und neue Erfahrungen sammeln. Besonders freue ich mich darauf, 
Teil des Kindergartens und der Gemeinschaft in Döbeln zu werden.
Nach meinem Bundesfreiwilligendienst möchte ich gerne eine Ausbildung beginnen 
und mich beruflich weiterentwickeln. Der BFD ist für mich eine wichtige Möglichkeit, 
praktische Erfahrungen zu sammeln, meine Deutschkenntnisse weiter zu verbessern 
und herauszufinden, in welchem  beruflichen Bereich ich später tätig sein möchte.
In meiner Freizeit koche ich gerne, lerne Deutsch, höre gerne Musik und gehe spa-
zieren. Mein Glaube ist mir ebenfalls wichtig. Ich bete regelmäßig und vertraue da-
rauf, dass Gott mich auf meinem weiteren Weg begleitet. Der Glaube gibt mir Kraft 
und hilft mir, auch in neuen und manchmal herausfordernden Situationen zuver-
sichtlich zu bleiben.
Ich bin ein offener, freundlicher und lernbereiter Mensch und freue mich darauf, 
neue Menschen kennenzulernen und mich in die Gemeinschaft einzubringen.
Ich bin sehr dankbar für die Möglichkeit, meinen Bundesfreiwilligendienst im Kin-
dergarten St. Florian machen zu dürfen, und freue mich schon sehr auf die gemein-
same Zeit. 
Wer kann Frau Owusu finanziell unterstützen, ihren Freiwilligendienst im Kindergarten zu absol-
vieren? Für die Betriebskosten der kleinen Gästewohnung der Kirchgemeinde, in der sie wohnen 
wird, bitten wir um Spenden auf folgendes Konto:
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land, IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 bei der Bank für 
Kirche und Diakonie/KDBank / Verwendungszweck: RT 2007 Spende Sozialfond
(bitte nur diesen Verwendungszweck verwenden, Spendenquittung natürlich möglich)

Am 20. September fand die Wahl für den neuen Kirchenvorstand statt. 
Gewählt wurden:
Clemens Albrecht, Daniel Bach, Sophia Gramsch, Stefan Hagedorn, Andreas Pelz, 
Christiane Schubert, Jens Seidel und Anna-Sophie Wolters
Berufen wurden:
Julian Brückner, Markus Mattausch und Laura Seydel
Ein Berufungsplatz ist nicht besetzt worden. Dieser Platz ist für einen Jugendver-
treter vorgesehen (max. 27 Jahre alt). Wer jemanden dafür kennt, möge sich bitte 
beim Kirchenvorstand melden. 
Die Entpflichtung des bisherigen Kirchenvorstandes und die Einführung des neu-
en Kirchenvorstandes findet am 1. Advent, 29.11.26, um 10:00 Uhr im Gottes-
dienst in der St. Nicolaikirche statt.  
Herzlichen Dank an alle Kandidaten für die Bereitschaft sowie ein großes Danke-
schön an alle Wahlhelfer und Auszähler. Pfarrerin Anne-Marie Beuchel

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl
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Auf dem Klett ergerüst
jetzige 7. Klasse

(Konfi rmati on 2028)
(Fotos S. 21: A.-M. Beuchel)

Konfi tag im Wald zum Thema 
"Glauben" mit der damaligen
7., jetzt 8. Klasse
(Konfi rmati on 2027)

Rückblick Seniorenausfl ug
Am 22. September rollte der Bus zum Se-
niorenausfl ug Richtung Freiberg. Auf dem 
Weg hielten wir in Flöha und besuchten 
dort die Kirche. Nach einem leckeren Mit-
tagessen ging es zum Dom in Freiberg, 
wo es eine interessante Führung gab. Ge-
stärkt durch Kuchen und Kaff ee machten 
wir uns wieder auf den Heimweg.
Ich bedanke mich bei allen für Ihre Teil-
nahme, die gute Sti mmung und die schö-
nen Gespräche. Ich freue mich auf nächs-
tes Jahr! Pfarrerin Anne-Marie Beuchel

unsere Konfi rmandengruppen
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Fahrrad-Gottesdienst am 9. August mit Segnung 
und Start in Ostrau,  Ehrenamtsdank am 30. 
August in der St. Jacobikirche, Aufführung des 
"Lobgesangs" v. Mendelssohn-Bartholy in der 
Kirche Waldheim als gemeinsames Chorprojekt 
der Kantoreien Waldheim, Geringswalde, Leis-
nig u. Döbeln unter Leitung der Kantorin Oana 
M. Bran und die stimmunsvoll beleuchtete Or-
gelempore der St. Nicolaikirche zur Orgelnacht 
am 29. August.

(Fotos: K. Fritzsche, R. Schubert,
 J. Rödenbeck und M. Häntzschel)

Gemeindeleben in Bildern
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Ein Blick in unsere Werkstatt  - Kleine Hände, große Ideen
Die Holzwerkstatt  im Kindergarten ist 
weit mehr, als nur ein Ort zum Bauen 
und Werken.
Für die Kinder bietet sie einen geschütz-
ten Raum, in dem bedürfnisorienti erte 
Pädagogik lebendig wird. Spielerich ent-
decken schon die dreijährigen Kinder in 
unserer Holzwerkstatt  ein besonderes 
Handwerk. Mit echten Werkzeugen und 
Eifer entstehen hier kleine Kunstwerke, 
Fahrzeuge, Tiere und fantasievolle Bau-
werke.
Das Arbeiten mit Holz ist für die Entwick-
lung ein echter Schatz. Die Feinmotorik 
und die Hand-Augen-Koordinati on wer-
den durch das Einspannen von Holzstü-
cken, dass Führen einer Säge oder das 
gezielte Schlagen mit dem Hammer ge-
fördert. Die Selbstwirksamkeit und das 
Selbstvertrauen wird mit jedem Besuch 
in der Werkstatt  gesteigert, da man aus 

einem einfachen Holzklotz etwas Eige-
nes erschaff en kann. Das erfüllt die Kin-
der mit Stolz. Sie lernen von Anfang an 
wie wichti g es ist, mit dem Werkzeug 
achtsam und sicher umzugehen. Sie 
müssen Lösungen fi nden, Materialien 
teilen, gemeinsam Ideen austauschen 

und sich gegenseiti g helfen.
Die Kinder lernen, sich zu fo-
kussieren und an einer Auf-
gabe dranzubleiben, bis ihr 
Projekt ferti g ist. Die Kon-
zentrati on und Ausdauer 
werden schritt weise an die 
jeweilige Arbeit angepasst, 
denn das Werkeln braucht 
Geduld.
Ob gemeinsam für ein gro-
ßes Projekt gezimmert wird 
oder jedes Kind sein eigenes 
kleines Mitbringsel für zu 
Hause gestaltet - der Krea-
ti vität sind keine Grenzen 
gesetzt. Max Boitz

Wir danken Max Boitz an 
dieser Stelle für seinen 
9-monati gen Einsatz in un-

serem Kindergarten.
Unter seiner An-

leitung sind viele
kreati ve Holz-
projekte ent-
standen.
(Fotos: Ch. Pinther 

und
R. Kretzschmann)

serem Kindergarten.
Unter seiner An-

leitung sind viele
kreati ve Holz-
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Wenn Sie den Gemeindebrief in den Händen hal-
ten, wird der Abriss der alten Schule in Technitz 
bereits „Geschichte“ sein. Die Fachkräfte der Ab-
rissfirma haben alles abgetragen und entsorgt. Bo-
dengleich. Bis das erste Gras auf dem Abrissplatz 
wächst, wird es noch etwas dauern. Gleichwohl 
die Erinnerungen an die alte Schule werden wohl 
bei einigen Menschen aus der Gegend nachhallen. 
Geschichten vom Unterricht in den kleinen Klas-
senräumen, natürlich frontal ausgerichtet, der Pau-
senzeit, vielleicht mit Zigarette und Kuss bei den 
älteren Schülern hinter der Mauer unten am Rad-
weg, dem strengen Schulleiter, der im Schulgebäu-
de wohnte und der „politischen Linientreue“ dieser 
Bildungs- und Erziehungseinrichtung vergangener 
Tage. Das ist vorbei – alles Geschichte. 
Wir wollen jedoch „Zukunft“ bauen. Eine Sanierung 
des alten Gebäudes wurde aus baufachlicher Sicht 
und den damit verbundenen Kosten ausgeschlos-
sen. Deshalb die Planung für den Erweiterungsbau 
an unser bestehendes Schulgebäude. 2025/2026 
keine Fördermittel – 
ohne die geht es nicht. 
2027/2028 in die nächs-
te Beantragungsrunde – 
wir hoffen sehr …
Den „Blick“ haben wir 
dann jedoch schon mal 
frei gemacht, ohne Alt-
lasten – nach vorn – 
Richtung Zukunft!
Mit Zuversicht weiter  … 
herzlich
Michael Ritter (Hortleiter) 

Die alte Schule Nummer 15
Von einem Abriss und neuen Perspektiven …

Weitere Infos unter: www.christlicherlernraum.de (Fotos: CSV)
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... im Rahmen der Friedensdekade
in Hartha unter dem Thema

 » couragiert widerständig «.
Lassen wir uns ein auf Geschichten

und Worte vom Frieden.
Wer bei der Gebetskett e

von Dienstag, 17. November,
17:00 Uhr

bis Mitt woch, 18. November,
für jeweils eine Stunde

mitmachen möchte,
melde sich bitt e bei Familie Sachse 

(034327/51451, ab 18:00 Uhr).
Die Gebetskett e mündet 16:00 Uhr

in den Bußtags-Gott esdienst
mit Feier des AGAPE-Mahles.
Ihre Pfarrerin Susanne Willig

Herzliche Einladung
zum neuen

Frauenfrühstück PLUS:
Männer sind auch

herzlich mit eingeladen!
Sonnabend, 7. November,

9:00-11:30 Uhr,
Stadtkirche Hartha

mit dem Gospelmagic-Programm
von Andreas Riedel

Unkostenbeitrag 8 EUR,
Kinderbetreuung wird angeboten

Anmeldungen an:
Christel Jost,

Tel. 034327 53252 (mit AB)
oder hoernchen27@freenet.de

  IMPRESSUM:
Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelisch-Lutherischen
  Trinitati s-Kirchgemeinde Döbelner Region
Redakti on: Öff entlichkeitsteam, Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln
  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 28.10.2026
Gestaltung: Sabine Brendler
Email:  gemeindebrief@kirchgemeinde-doebelner-region.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Aufl age: 2110 Stück, der Gemeindebrief erscheint sechsmal jährlich
Bilder: Titelbild: Sabine Brendler
  Alle Fotos & Grafi ken ohne Quellenangabe: Kirchgemeinde,
  privat, pixabay.de, GemeindebriefDruckerei.de oder
  gemeindebrief.evangelisch.de
Hinweis:  Wir müssen in unseren Texten nicht alle Geschlechter auff ühren um zu zeigen,  
  dass wir alle Menschen gleichbehandeln – für uns ist das selbstverständlich!  
  Um die Lesbarkeit zu vereinfachen, wird deshalb auf die zusätzliche Nennung
  von weiblichen und diversen Formen sowie auf den Gender*Stern verzichtet.  
  Die von uns verwendete männliche Form ist geschlechtsunabhängig zu   
  verstehen.

  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 28.10.2026

EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen 
soll, wenn Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, 
wenn Sorgen oder Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Tobias Matysik ...................   0176 2127 3164

Frauenfrühstück PLUS24-Stunden-Gebetskett e
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christine Richter

Öffnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Gerhard Börner

Öffnungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: ..............   	Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 11:00 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: 1. Mi. im Monat  14:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:  	Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:      	Katrin Pöhlich      (03431) 702 945

Öffnungszeiten: Verwaltung: jeden 1. Mo. im Monat 7:00 - 10:00 Uhr u. n. Vereinbarung
Friedhofsverwaltung: jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 16:00 Uhr
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Bankverbindungen
Allgemeines der Kirchgemeinde:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döbelner Region
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD Bank Dortmund

Spenden und weitere Zahlungsangelegenheiten:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Doebelner Region
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten der Döbelner Region:
Zahlungsempfänger: Friedhofsverwaltung Doebelner Region
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
Zahlungsempfänger: Kindergarten St. Florian Doebeln
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
Zahlungsempfänger: Verein zur Erhaltung der Stadtkirche St. Nicolai Doebeln e.V.
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
Zahlungsempfänger: Förderverein zur Erhaltung der Ev. Kirche zu Technitz e.V.i.G.
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Pfarrer 
Tobias Matysik

 0176 2127 3164 
💻   tobias.matysik@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604 
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Gemeindepädagogin 
Maria Klupsch

 0160 9095 0915 
💻  maria.klupsch@evlks.de

Kantor 
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687 
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 (03431) 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de
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Eine Veranstaltung der Ev.-Luth. Trinitatis-Kirchgemeinde Döbelner Region, der Diakonie Döbeln e.V.,  
der Caritas Meißen und des Ökumenischen Hospizdienstes Döbeln 

Leben  
mit dem Tod  
eines Kindes 

 
 

Andacht zum Gedenken an 
 verstorbene Kinder 

 

3. Advent, 13.12.2026 
14.00 Uhr 

St. Jacobikirche Döbeln 
 

Für Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten und Freunde, 
die den Verlust eines Kindes zu beklagen haben 

 
In dieser Andacht haben Sie die Möglichkeit,  

für Ihr verstorbenes Kind eine Kerze anzuzünden. (Kerzen sind vorhanden) 
 

E rinnerung 
R uhe finden 
 I n der gemeinsamen Liebe zu ihnen 
N och einmal ihren 
N amen sagen, ihn hören 
E in Klang, der unser Herz bewegt 
R eichen wir uns die Hände  
U m gemeinsam die Nähe zu spüren, die 
N ähe von unseren 
G eliebten Kindern  


